
In den letzten Wochen und Monaten hat es viele 
Aktionen von Beschäftigten – wie hier in NRW – gegeben

Am 31. März hat sich deine Bundestarifkommis-

sion (BTK) zum ersten Mal mit H&M über Eck-

punkte eines Digitalisierungstarifvertrages ausge-

tauscht. Für die weiteren Verhandlungen hat die 

BTK im April eine fünfköpfige Verhand-

lungskommission gewählt. Die Verhand-

lungen über ein Eckpunktepapier wur-

den nun am 2. Mai im kleineren Kreis 

fortgesetzt. 

Bei den nächsten Verhandlungen am 13. Mai wird 

deine Verhandlungskommission diese Punkte in 

Zusammenhang mit der Personalsituation in den 

Filialen stellen: 

Mehr Personal wird benötigt, um durch die Bera-

tung der Kund*innen den stationären Handel vom 

Onlinehandel abzuheben. Damit Kolleg*innen ihre 

Ein erstes Ergebnis steht fest: 

Zwischen der Verhandlungs-

kommission und H&M gibt 

es einen Grundkonsens 

zu folgenden Punk-

ten, die aufein-

ander auf-

bauen: 

Arbeit als sinnhaft erleben können, dürfen 

sie auf der Fläche nicht alleine gelassen 

werden. Teamarbeit findet kaum noch 

statt. Eine Kollegin brachte es wie 

folgt auf den Punkt: »Wir 

benötigen Entlastung, sonst 

ist ein gutes Arbeitsklima 

nicht möglich: Es muss 

gesundheitsförderlich geplant werden!«

Ein großer Diskussions-

punkt wird deshalb eine 

Beteiligung der Beschäf-

tigten an der Personalbe-

messung sein. Ziel der 

Verhandlungskommission 

#gute.arbeit.mit.zukunft
ver.di-Informationen für die Beschäftigten bei� Mai 2022

Verhandlungen zum Eckpunktepapier

GRUNDKONSENS VORHANDEN – 
DIE NÄCHSTEN ZIELE KÖNNEN 
ANGEPACKT WERDEN! 

Wir wollen Technik nutzen

Technik muss definiert werden

Technik bei H&M soll dienen und nutzen

Technik soll zudem keine Kolleg*innen ersetzen

Bei der Einführung von Technik gelten feste Spielregeln

Die Kolleg*innen sollen ihre Arbeit wieder als sinnhaft erleben

Wir wollen gemeinsam den stationären Modehandel bei H&M erhalten
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ist es, eine Arbeitsver-

dichtung zu vermei-

den, die dem Service-

gedanken im stationä-

ren Handel entgegen-

steht und darüber hin-

aus die Beschäftigten 

unzufrieden und krank 

macht.

Ein weiterer Verhand-

lungsschwerpunkt 

wird sich um die Frage drehen, wie eine solche 

Beteiligung der Beschäftigten erreicht werden 

kann. Eine Beteiligung setzt gemeinsame Arbeits-

strukturen zwischen den Tarifpartnern H&M und 

ver.di voraus. Hierzu hat die Verhandlungskommis-

sion bereits Vorschläge unterbreitet: 

Neben einer gemeinsamen Beschäftigtenbefragung 

von H&M und ver.di setzt sich die Verhandlungs-

kommission für einen gemeinsamen Digitalisie-

rungsbeirat mit gemeinsam zu erledigenden 

Aufgaben der Tarifpartner ein. Durch eine Beteili-

gung der Beschäftigten bereits in der Planungs-

phase kann der Digitalisierungsprozess beschleu-

nigt und verbessert werden – und darüber hinaus 

schafft eine solche Beteiligung Akzeptanz für 

Veränderungen. 

Beteiligte eines Tarifvertrages 
sind seitens der Beschäftigten die 
ver.di-Mitglieder: Werde auch du 
Teil einer starken Gemeinschaft!
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Ich wurde geworben durch: 
Name Werber*in

Mitgliedsnummer

Ich möchte Mitglied werden ab 

Geburtsdatum

Geschlecht  weiblich  männlich        divers

0 1 2 0

Datenschutzhinweise
Ihre personenbezogenen Daten werden von der 
 Gewerkschaft ver.di gemäß der europäischen 
 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem 
deutschen Datenschutzrecht (BDSG) für die Be­
gründung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft 
 erhoben, ver arbeitet und genutzt. Im Rahmen 
 dieser Zweckbestimmungen werden Ihre Daten 
ausschließlich zur  Erfüllung der gewerkschaft­
lichen Aufgaben an diesbezüglich  besonders 
 Beauftragte weitergegeben und genutzt. Eine 
Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit  Ihrer geson­
derten Ein willigung. Die euro päischen und deut­
schen Datenschutzrechte  gelten in ihrer jeweils 
gültigen Fassung. Weitere Hinweise zum Daten­
schutz finden Sie unter  
https://datenschutz.verdi.de.

Hiermit erkläre ich  meinen Beitritt zu ver.di  /  zeige Änderungen 

meiner Daten an1)  und nehme  die Datenschutzhinweise  zur 

Kenntnis.

Ort, Datum und Unterschrift

1) nichtzutreffendes bitte streichen

Ort, Datum und Unterschrift
  

Vertragsdaten
Mitgliedsnummer

 

SEPA­Lastschriftmandat
Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE61ZZZ00000101497 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Ich ermächtige ver.di, Zahlungen von meinem Konto mittels Last-
schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von 
ver.di auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: 
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend  mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.

Titel / Vorname /  Name Kontoinhaber*in (nur wenn abweichend)

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

IBAN 

Deutsche IBAN (22 Zeichen)

Beschäftigungsdaten

 Angestellte*r  Beamt*innen  erwerbslos
 Arbeiter*in  Selbstständige*r

 Vollzeit     Teilzeit           Anzahl Wochenstunden:

 Auszubildende*r / Volontär*in / Referendar*in   Praktikant*in

  Schüler*in / Student*in (ohne Arbeitseinkommen)

  Dual Studierende*r    Sonstiges 

  bis

Ich bin / war beschäftigt bei (Betrieb / Dienststelle / Firma / Filiale)

Straße Hausnummer

   
PLZ Beschäftigungsort

   

Branche

ausgeübte Tätigkeit

monatlicher Bruttoverdienst

 €

Lohn- / Gehaltsgruppe o. Besoldungsgruppe

Tätigkeits- / Berufsjahre o. Lebensaltersstufe

Monatsbeitrag

 €

Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach § 14 der ver.di-Satzung pro Monat 
1 % des regelmäßigen monat li chen Brutto  verdienstes, jedoch 
mindestens 2,50 Euro. Er wird monatlich zum Monatsende fällig.

 Beitrittserklärung
 Änderungsmitteilung

http://handel.verdi.de

